
Seite 1 

Protokoll: Ausschuss für Wirtschaft 
und Wohnen des Gemeinde-
rats der Landeshauptstadt 
Stuttgart 

Niederschrift Nr. 

TOP: 

201 

4 

 Verhandlung Drucksache: 797/2022 
      

GZ: WFB 

Sitzungstermin: 09.12.2022 

Sitzungsart: öffentlich      

Vorsitz: BM Fuhrmann 

Berichterstattung: Herr Sidgi (SWSG) 

Protokollführung: Frau Sabbagh / fr 

 

Betreff: 
 

 

Errichtung von Flüchtlingsunterkünften in Modulbau-
weise 
 

Beratungsunterlage ist die Vorlage des Referats Wirtschaft, Finanzen und Beteiligungen 
vom 07.12.2022, GRDrs 797/2022, mit folgendem  
 
Beschlussantrag: 
 
1. Dem Konzept zur Errichtung von wiederverwendbaren Wohnmodulen zur Flücht-

lingsunterbringung auf temporär verfügbaren Grundstücken wird zugestimmt.  
 
2. Der Errichtung entsprechender Wohnmodule zur Schaffung von 252 Flüchtlings-

unterkunftsplätzen in Modulbauweise an folgenden drei Standorten wird zuge-
stimmt: 
 
Hedelfingen Amstetter Straße 76 Unterkunftsplätze 
 
Plieningen In den Entenäckern 100 Unterkunftsplätze 
 
Hedelfingen Rohrackerstraße 76 Unterkunftsplätze 
(unter dem Vorbehalt einer Einigung mit dem SportKultur e. V., vgl. Ausführungen 
im Begründungsteil) 
 

2. Die Stuttgarter Wohnungs- und Städtebaugesellschaft mbH (SWSG) wird beauf-
tragt, die Modulbauten im Namen und auf Rechnung der Landeshauptstadt Stutt-
gart zu errichten. Die Verwaltung wird ermächtigt mit der SWSG eine entspre-
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chende Vereinbarung abzuschließen, sowie eine Generalvollmacht zu erteilen, 
welche die SWSG in die Lage versetzt, alle erforderlichen Maßnahmen entspre-
chend umzusetzen. 
Die Bevollmächtigung der SWSG erfolgt zu einer Vergütung in Höhe von 4 % der 
Gesamtkosten (ohne Ausstattung). 

 
Auf einen gesonderten Vorprojekt-, Projekt- und Baubeschluss wird verzichtet. 

 
3. Den Gesamtkosten für die unter Ziffer 1 aufgeführten Modulbauten (insgesamt 66) 

inklusive Vergütung der SWSG, Planungsmittel und Erschließung mit Gesamtkos-
ten von rd. 20,34 Mio. EUR wird zugestimmt. Hinzu kommen Ausstattungskosten 
in Höhe von insgesamt ca. 0,43 Mio. EUR. Insgesamt ist mit einem Finanzie-
rungsmittelbedarf in Höhe von rd. 20,77 Mio. EUR zu rechnen. 

 
4. Die Baukosten in Höhe von 20,34 Mio. € EUR brutto werden im Haushaltsjahr 

2023 im Teilfinanzhaushalt 230 - Liegenschaftsamt, Projekt-Nr. 7.233128 - Flücht-
lingsunterkünfte in Modularbauweise, Ausz.Gr. 7871 - Hochbaumaßnahmen, ge-
deckt. 

 
Die Ausstattungskosten in Höhe von 0,43 Mio. EUR werden im Teilergebnishaus-
halt 500 - Sozialamt, Amtsbereich 5003140 - soziale Einrichtungen, Schlüsselpro-
dukt 1.31.40.01.10.00-500 - Flüchtlingsunterkünfte, Kontengruppe 420 - Aufwen-
dungen für Sach- und Dienstleistungen sowie im Teilfinanzhaushalt 500 - Sozial-
amt, Projekt-Nr. 7.509314 - Sonstige Investitionen Soziale Einrichtungen 50, 
Ausz.Gr. 78302 - Erwerb von beweglichem Sachvermögen gedeckt. 

 
5. Der konkrete Finanzierungsmittelbedarf wird im Nachtragshaushaltsplans 2023 

berücksichtigt. Die Verwaltung wird aufgrund der Unabweisbarkeit der Maßnahme 
ermächtigt die notwendigen Verpflichtungen einzugehen. 

 
Die Beratungsunterlage ist dem Originalprotokoll sowie dem Protokollexemplar für die 
Hauptaktei beigefügt.  
 
Die Tagesordnungspunkte 3 und 4 werden gemeinsam aufgerufen. Hierzu sind auch 
die Mitglieder des Sozial- und Gesundheitsausschusses eingeladen. Die Aussprache ist 
unter der NNr. 200 wiedergegeben. BMin Dr. Sußmann ist per Video zugeschaltet.  
 
Die zu diesem Tagesordnungspunkt gezeigte Präsentation ist dem Protokoll als Datei-
anhang hinterlegt. Aus Datenschutzgründen wird sie nicht im Internet veröffentlicht. 
Dem Originalprotokoll ist sie in Papierform angehängt. 
 
BM Fuhrmann stellt nach einer Beratung fest: 
 
 Der Ausschuss für Wirtschaft und Wohnen stimmt dem Beschlussantrag einmütig zu. 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Sabbagh / fr 
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Verteiler: 
 
I. Referat WFB 
 zur Weiterbehandlung 
 SWSG 
 Stadtkämmerei (2) 
 Liegenschaftsamt (2) 
 weg. STA, VA, GR 
 
II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 
 2. Referat SOS 
  Amt für Sport und Bewegung (2) 
 3. Referat SI 
  Sozialamt 
 4. Referat SWU 
  Amt für Stadtplanung und Wohnen (3) 
 5. Amt für Revision 
 6. L/OB-K 
 7. Hauptaktei 
 
III. 1. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN  
 2. CDU-Fraktion 
 3. SPD-Fraktion 
 4. Fraktionsgemeinschaft Die FrAKTION  
  LINKE SÖS PIRATEN Tierschutzpartei 
 5. FDP-Fraktion 
 6. Fraktionsgemeinschaft PULS 
 7. Fraktion FW 
 8. AfD-Fraktion 
 
kursiv = kein Papierversand 

 
 
 


